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Redaktionsschluss für den nächsten Laufer ist am 10.12.2025.
WICHTIG: Bei Übermittlung einer Einschaltung achten Sie bitte bei der Gestaltung mit 

Fotos aus dem Internet auf das Urheberrecht und vermeiden Sie Copyright-Verletzungen!

Sprechstunden des
Bürgermeisters:
Montag: 18:00 bis 19:00 Uhr
Um Voranmeldung wird gebeten!

Parteienverkehrszeiten des
Gemeindeamtes:
Montag   07:30 bis 12:00 Uhr
        und 13:00 bis 19:00 Uhr
Mittwoch bis Freitag
               07:30 bis 12:00 Uhr
Dienstag kein Parteienverkehr!

Telefonisch und per Mail sind wir 
gerne für Ihre Anliegen erreichbar.
Tel.: 07476/8250
E-Mail: gemeinde@biberbach.gv.at

ASZ Biberbach - Straß:
Montag 15:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag 18:00 bis 19:00 Uhr

Sehr geehrte Biberbacherinnen und Biberbacher!

Die Weihnachtszeit und der bevorstehende Jahres-
wechsel sind Abschluss und Neustart zugleich. 

Das aktuelle Jahr neigt sich seinem Ende zu und wir 
nutzen diese Gelegenheit oft, um zurückzublicken. 
Die Bewertung kann wohl nur sehr individuell und 
persönlich ausfallen. Vieles mag gut und gelungen 
beurteilt werden, aber oft sind auch Enttäuschungen 
oder Schicksalsschläge zu verkraften gewesen. Wichtig 

ist aber vor allem, dass wir die Hoffnung auf eine gute Zukunft nicht 
verlieren. Dabei hilft sicher das Miteinander in Familie, Freundeskreis und 
Gemeinde.

In Biberbach haben wir mit dem „Advent im Dorf“ ein großartiges Ereignis, 
das uns besonders hilft, eine positive und feierliche Stimmung zu erzeugen. 
Dass diese Veranstaltung so erfolgreich ist und in der Region einen 
hervorragenden Ruf genießt, ist natürlich auf den unermüdlichen Einsatz 
und das Miteinander einiger besonders engagierter Persönlichkeiten 
zurückzuführen. 

Heuer kann die Ausstellung auch schon auf einen Teil der neuen 
Räumlichkeiten der Volksschule ausgedehnt werden. Rechtzeitig zum 
Adventmarkt befindet sich der notwendig gewordene Aus- und Umbau der 
Schule in der Zielgeraden und so kann der neue Mehrzweckraum schon 
genutzt werden.

Ich freue mich besonders darüber, dass dieses große Projekt voll im Zeitplan 
liegt und im geplanten Finanzrahmen abgewickelt werden kann!

Ich möchte allen Biberbachern und Biberbacherinnen einen besinnlichen 
Advent und eine frohe, friedvolle Weihnachtszeit wünschen! 

Ihr Bürgermeister 
DI Fritz Hinterleitner

Advent im Dorf
29.+30.11.2025

Blutspenden
14.12.2025

Gemeindepflege-
Sprechtag
18.12.2025

Kinderweihnacht &
Christmette

24.12.2025
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Amtliches/Aus der Gemeinde

HEIZKOSTENZUSCHUSS
Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen 
Niederösterreichern und Niederösterreicherinnen einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2025/2026 in der 
Höhe von € 150,-  zu gewähren.

Der Heizkostenzuschuss kann ab sofort beim zuständigen Gemeindeamt am Hauptwohnsitz der Betroffenen 
beantragt werden. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung.

Den Heizkostenzuschuss erhalten:
- Österreichische Staatsbürger oder die eines EWR-Mitgliedstaates mit Hauptwohnsitz in NÖ, deren
    Brutto-Einkünfte den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz gem. §293 ASVG nicht überschreiten

Ausgenommen sind zB:
	 -Personen, die Sozialhilfeleistungen nach den NÖ SAG beziehen
	 -Personen, die keinen eigenen Aufwand für Heizkosten haben
	 -Personen, die keinen eigenen Haushalt führen

Bruttoeinkommensgrenze ist der geltende Richtsatz für die Ausgleichszulage (§293 ASVG), der 2025 für 
Alleinstehende € 1.273,99, für Ehepaare/Lebensgefährten € 2.009,85 und zuzüglich € 196,57 für jedes 
Kind und für jeden Erwachsenen im Haushalt € 735,86 beträgt.

Der NÖ Heizkostenzuschuss 2025/26 kann bis 31. März 2026 am Gemeindeamt beantragt werden.

Weitere Infos sowie Antragsformulare erhalten Sie auch im Internet unter
http://www.noe.gv.at/heizkostenzuschuss

Bei Antragstellung sind sämtliche Einkommensnachweise sowie die E-Card mitzubringen!
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GEMEINDEAMT GESCHLOSSEN!

Das Gemeindeamt ist am Mittwoch, 24. Dezember und
Mittwoch, 31. Dezember 2025 geschlossen. 

SIE SUCHEN NOCH EIN WEIHNACHTSGESCHENK?

Am Gemeindeamt sind verschiedene Chroniken erhältlich. Stöbern Sie in der Geschichte Biberbachs, 
vielleicht ist ja auch ein passendes Geschenk dabei?

INFORMATION "SOZIALTOPF" DER GEMEINDE BIBERBACH

Weihnachten steht vor der Tür

Weihnachten; Ein Fest der Liebe, der Nächstenliebe und Familie. 

Vielen ist es aufgrund von Notlagen leider nicht möglich, das Weihnachtsfest in diesem Sinne zu genießen.

Für finanzielle Engpässe hat die Gemeinde Biberbach den Sozialfonds eingerichtet.
Das gespendete Geld kommt jenen Personen/Familien zugute, die aufgrund einer Not, eines Schicksalsschlages 

oder eines wichtigen, fehlenden Hilfsmittels in finanzielle Schwierigkeiten geraten sind. In solchen Fällen möchte die 
Gemeinde mit den Geldern aus dem Sozialtopf ihren Gemeindebürgern in schweren Zeiten zur Seite stehen.

Die Hilfe steht schnell und unbürokratisch zur Verfügung. 
Möchten auch Sie etwas zum Spendentopf beitragen? 

Dann haben Sie mit einer einfachen Überweisung die Möglichkeit zu unterstützen.
Jeder Euro hilft. 

IBAN: AT24 3202 5000 0552 0960              Verwendungszweck: Spende
 

Sie sind selbst in so eine Notlage geraten und brauchen Unterstützung? 
Wenden Sie sich vertrauensvoll an uns.

Wir sind gerne für Sie da und suchen gemeinsam mit Ihnen nach Lösungen für Ihre Situation.
In den vergangenen Jahren konnten wir schon einige Familien aus Biberbach 

in Ausnahmesituationen finanziell unterstützen.

           GfGR Martin Strohmayr		     	 GR Stefanie Peham	   Bürgermeister Fritz Hinterleitner
           0664 316 13 75		         		    0676 933 88 78 		                     0676 408 98 95
           stmartin@gmx.at		           neudorfer.steffi@gmail.com                buergermeister@biberbach.gv.at

Biberbacher
Gemeindechronik 
(bis 2003)  € 20,-

Biberbacher
Gemeindechronik 

(2004-2023)  € 20,-

Biberbach - 
Eine Zeitreise in Bildern   

€ 15,-

Biberbacher
Häuserchronik 

€ 69,-

Zeichen am Weg - 
Kapellen, Marterl und 
Wegkreuze   € 20,-
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Auch heuer ersuchen wir Sie wieder rechtzeitig 
Schneestangen entlang der Güterwege zu setzen, um 
die Schneeräumungsarbeiten im kommenden Winter 
zu erleichtern. Falls Streusplitt benötigt wird, 
bitten wir um rasche Meldung am Gemeindeamt, da 
die Zustellung des Streusandes im Winter fast nicht 
möglich ist.

Im Zusammenhang mit der Schneeräumung weisen 
wir ausdrücklich auf die Straßenverkehrsordnung 
hin (Auszugsweise aus dem Amtsblatt der BH 
Amstetten):

Die Straßenverkehrsordnung legt eindeutig fest, dass 
die Eigentümer von  Liegenschaften in Ortsgebieten 
verpflichtet sind, die Gehsteige, Gehwege und 
Stiegenanlagen entlang des gesamten Grundstücke 
von 6 Uhr bis 22 Uhr  von Schnee und Ver-unreinigungen 
zu säubern. Wenn ein Gehsteig oder ein Gehweg nicht 
vorhanden ist, ist der Straßenrand auf einer Breite von 
einem Meter zu säubern und zu bestreuen.

Sollte aufgrund unzureichender Säuberung 
jemand zu Schaden kommen, haftet grundsätzlich 
der Liegenschaftseigentümer.

Wir möchten uns für die geleisteten Winterdienste 
der letzten Saisonen bedanken und für heuer wieder 
um deren Durchführung ersuchen.

Die Gemeinde Biberbach ist stets bemüht, jeden 
Liegenschaftseigentümer in geeignetem Ausmaß 
und nach zeitlichen Möglichkeiten zu unter-
stützen. Eine Prioritätenreihung aufgrund der 
unterschiedlichen Topographie ist unabdingbar.

DER WINTER STEHT VOR DER TÜR – SCHNEERÄUMUNG IN BIBERBACH!

INFORMATION FÜR LANDWIRTE
Alle Landwirte, die Eigenbestandsbesamungen durchführen, bitten wir, diese bis Ende des Jahres 
abzurechnen und bis spätestens 09.01.2026 die Belege am Gemeindeamt abzugeben.

BIBERBACH IST NÖ JUGEND-PARTNERGEMEINDE 2025-2027

Jede zweite Gemeinde in Niederösterreich ist höchst engagiert und interessiert an umfassender Jugend-
beteiligung. 285 Gemeinden stehen ab sofort im Zeichen aktiver Jugend-Partnerschaft – Biberbach ist eine 
davon.

Die Zertifizierung als „NÖ Jugend-Partnergemeinde“ ist für unsere Gemeinde ein besonderes Qualitäts- 
zeichen, das Jugendarbeit mit hoher Qualität und umfangreichem Angebot aufzeigt. Angefangen bei 
Angeboten für Nachmittags- und Ferienbetreuung über die Förderung von Jugendvereinen bis hin zur 
Zusammenarbeit zwischen Vereinen und Gemeinde etwa beim Kinderferienprogramm oder der Jugend-
arbeit wurden unterschiedlichste Aspekte in die 
Beurteilung einbezogen.

Die Zertifizierung ist von 2025 bis 2027 gültig 
und wurde im Rahmen einer Festveranstaltung 
am 26. September 2025 in der Messe Wiesel-
burg vergeben. Gemeinderätin Sophia Hölzl, BSc, 
Jugendgemeinderätin Carina Kammerhofer und 
geschäftsführender Gemeinderat Martin Gruber 
konnten von Jugend-Landesrätin Christiane 
Teschl-Hofmeister die Zertifizierung entgegen 
nehmen.

© Attila Molnár 
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BIBERBACH FEIERT 25 JAHRE KLIMABÜNDNIS-MITGLIEDSCHAFT

Seit über zwei Jahrzehnten setzt sich die Gemeinde Biberbach als Teil des Klimabündnis-Netzwerks aktiv 
für den Klimaschutz ein. Im Rahmen eines exklusiven Empfangs mit Bürgermeister DI Fritz Hinterleitner, 
Klimabündnis-NÖ-Geschäftsführerin Petra Schön und LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf blickt die 
Gemeinde auf engagierte Maßnahmen zurück.

Im Rahmen eines feierlichen Stammtischs in Haag wurden Biberbach und andere Jubiläumsgemeinden aus 
dem Mostviertel ausgezeichnet. „Die langjährigen Klimabündnis-Gemeinden sind Vorbilder für gelebten 
Klimaschutz. Nur durch die gelingende Zusammenarbeit vor Ort können wir gemeinsam die gesetzten 
Klimaziele erreichen“, erklärt Petra Schön, Geschäftsführerin vom Klimabündnis Niederösterreich.

Das Klimabündnis ist das größte europäische 
Klimaschutz-Netzwerk. In Niederösterreich 
arbeiten über 800 Gemeinden, Betriebe und 
Bildungseinrichtungen sowie dem Bundesland 
Niederösterreich gemeinsam an lokalen 
Antworten auf die globale Klimakrise. Die 
Partnerschaft mit indigenen Organisationen am 
Rio Negro schützt eine Fläche des Amazonas-
Regenwaldes 1,6-mal so groß wie Österreich. Und 
das bereits seit 1990. 

© Josef Bollwein

Bei der Urkunden-Überreichung in Haag,
v.l.n.r.: Geschäftsführerin vom Klimabündnis NÖ Petra Schön,

GfGR Markus Hinterleitner, BSc, LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf
und Bürgermeister DI Fritz Hinterleitner.

NIEDERÖSTERREICH RADELT – AUSZEICHNUNG FÜR BIBERBACH

Am 12. November zeichnete die Initiative "NÖ radelt" die aktivsten Gemeinden, Betriebe, Vereine, Schulen 
und Regionen des Jahres aus. Der diesjährige Race Across America Sieger Philipp Kaider gratulierte allen 
Gewinnern.

Mehr als 6.000 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus Niederösterreich haben im heurigen Jahr gemeinsam 
rund 4,6 Millionen Kilometer gesammelt, was rund 114 Erdumrundungen entspricht. 280 Veranstalter 
haben mitgemacht und zahlreiche Bürger, Kollegen und Mitglieder zum Mitradeln motiviert. Bei der großen 
Auszeichnungsfeier im Raiffeisen Corner in St. Pölten wurden die engagiertesten Gemeinden, Vereine, 
Betriebe, Schulen und Regionen für ihre 
Leistungen geehrt.

Wir freuen uns über den hervor-
ragenden 2. Platz bei den Gemeinden 
(2.000 – 5.000 Einwohner) und über den 
tollen 3. Platz bei den Vereinen (50 – 
200 Mitglieder) mit den NÖ Senioren 
OG Biberbach!

© Michael Kofler 

Große Freude über die Auszeichnungen - 
Bürgermeister DI Fritz Hinterleitner mit einer 

Delegation aus Biberbach.
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DROHNENFLÜGE – RÜCKSICHT AUF DIE NACHBARN!

In letzter Zeit kommt es vermehrt zu Beschwerden über Drohnenflüge über Privatgrundstücke. Auch wenn 
das Überfliegen fremder Grundstücke nicht verboten ist, bitten wir im Sinne einer guten Nachbarschaft um 
Rücksicht!

Vor allem beim Fotografieren und Filmen gibt es klare Regelungen zum Schutz der Privatsphäre 
von Personen – so ist etwa das Fotografieren / Filmen von Personen (Recht am eigenen Bild) bzw. 
Veröffentlichung der Aufnahme ohne deren ausdrückliche Zustimmung verboten und verstößt u. a. gegen 
die Datenschutzgrundverordnung.

Auch wenn etwas rechtlich nicht verboten ist, sollte man immer abwägen, ob der Drohnenflug verhältnismäßig 
ist (z. B. Lärm, Belästigung, Privatsphäre anderer) und dabei auf die Nachbarschaft Rücksicht nehmen.

Wir danken für Ihre Rücksichtnahme – so tragen wir gemeinsam zu einer respektvollen Nachbarschaft und 
einem vertrauensvollen Miteinander bei.

FERIALMITARBEITER GESUCHT! 
Willst du dir in den Sommermonaten dein Taschengeld aufbessern? Dann bist du bei uns richtig!

Die Gemeinde Biberbach ist auf der Suche nach
Ferialmitarbeitern für Juli und August 2026 (mit 30 Std./Woche)
in den unterschiedlichsten Aufgabenbereichen der Gemeinde.

Voraussetzungen: 
►  Mindestalter 16 Jahre 
►  selbstständiges, verantwortungsbewusstes und teamorientiertes Arbeiten

Die Anstellung und Entlohnung basiert auf dem NÖ Gemeinde-Bedienstetengesetz 2025.
Schriftliche Bewerbungen inkl. Lebenslauf sind bis spätestens 30. Jänner 2026 am Gemeindeamt abzugeben
oder per Mail an gemeinde@biberbach.gv.at zu senden.

BIBERBACH DISKUTIERTE BEIM MOSTVIERTLER STAMMTISCH IN HAAG MIT
Am Stammtisch der Dorf- & Stadterneuerung, der in Haag stattfand, nahm auch eine Delegation aus 
Biberbach teil. Vertreter und Vertreterinnen unserer Gemeinde diskutierten dabei gemeinsam mit 
LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf und Gemeindebundpräsident Johannes Pressl über aktuelle Themen der 
Dorf- & Stadterneuerung. Die Expertinnen und Experten der Dorf- & Stadterneuerung präsentierten die neuen 
Angebote für Gemeinden und Vereine. Im Fokus standen dabei Digitalisierung und die Ortskernentwicklung. 
Bereiche, die uns helfen, Abläufe in der Verwaltung zu verbessern und das Leben im Ort attraktiver zu gestalten. 
Außerdem wurde der Vereins-Check für Dorferneuerungsvereine vorgestellt.

„Für uns ist es besonders wichtig, offen und ehrlich miteinander über Herausforderungen zu sprechen. Nur 
im direkten Austausch können wir gemeinsam Wege finden, um Lösungen zu entwickeln, die wirklich 
funktionieren. Die Stammtische bieten dafür den idealen 
Rahmen, sie schaffen Raum für Dialog auf Augenhöhe“, so 
Bgm. Friedrich Hinterleitner, der in Haag mit dabei war. 

Wir in Biberbach wollen in Zukunft auch verstärkt auf die Vorteile der 
Digitalisierung setzen. Die NÖ Dorf- & Stadterneuerung bietet dazu 
unterschiedliche Angebote an.

© Dorf- & Stadterneuerung

Am Foto von links nach rechts: Bgm. Friedrich 
Hinterleitner und GfGr Markus Hinterleitner, BSc
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BLUTSPENDEAKTION
mit Unterstützung des Wandervereines
und der Gemeinde Biberbach

Ort:	  BIBERBACH, GH Kappl
Am:	  Sonntag, 14. Dezember 2025
Zeit:	  09:00 - 12.00 Uhr

Achtung - neue Spendefrequenz!Frauen 3x, Männer 4x pro letzte 365 Tage!

THEMENABEND "BIBO IS(S)T GESUND"
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Spielsachen und Stofftiere
Grundnahrungsmittel
(Mehl, Zucker, Öl, Nudeln, ...)
Bekleidung und Schuhe für Erwachsene & Kinder 

      (bitte intakt und sauber!)
Erwachsenenwindeln und Medikamente
(Entzündung, Schmerzen, Verbandszeug, ...)
Baby- und Kinderartikel
(Windeln, Feuchttücher, Nahrung, Spielsachen, ...)
Haushaltsgegenstände, Geschirr, Gartengeräte
Matratzen, Pölster, Decken, Schlafsäcke
Geldspenden für den Transport & Lebensmittel
(je nach Zielort 1.500 - 3.000 EUR pro LKW)

MENSCHEN IN NOT - BIBERBACH HILFT!
MITTWOCH, 10.12.2025 IM PFARRHOF

16.30 - 18.30 UHR

Während der ORA-Sammlung
gibt es Punsch, Kaffee & Kuchen
für ALLE: Der Erlös kommt
Projekten der Pfarrcaritas 
zu Gute! - Kommt vorbei!

Die Gemeinde und Pfarrgemeinde 
Biberbach dankt vorab für Ihre 

Hilfsbereitschaft!

BIBERBACH HILFT -
WIEDER MIT KAFFEE

WAS WIRD AKTUELL BENÖTIGT?

NÄCHSTE TERMINE:
11.03.2026
10.06.2026
09.09.2026
09.12.2026

DER NIKOLAUS
BESUCHT UNS 
WIEDER!

Bei Fragen gerne unter
0664 / 73908778 melden

 Biberbach hilft! - ORA-Sammlung
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 Information der Gemeindepflege Biberbach

Liebe Biberbacherinnen! Liebe Biberbacher!

Wenn Sie diese Zeilen lesen, dann neigt sich das Jahr 
schon wieder dem Ende zu. Wie schnell sind doch 
die Monate wieder vergangen, die Zeit vergeht wie 
im Flug. Das kann nachdenklich stimmen. Was wollte 
man in diesem Jahr alles erreichen? Was hatte man 
sich vorgenommen? Was konnte man verwirklichen? 
Diese Fragen beziehen sich auf ein Wachsen, Werden, 
auf eine Entwicklung. Alles strebt vorwärts, muss 
gedeihen und Früchte bringen. Das mag in bestimmten 
Lebensphasen richtig sein, ist aber eine Frage der 
jeweiligen Perspektive. Die Bäume können nicht in den 
Himmel wachsen heißt es, so auch der Mensch, der 
nicht immer nur wachsen und sich entwickeln kann. 
Es gibt Lebensphasen, in denen nicht das Wachsen 
im Vordergrund steht, sondern das Bewahren. Ich 
beziehe das nicht nur auf das Altwerden. Auch „mitten 
im Leben“ gibt es Zeiten, in denen man zur Ruhe 
kommen und auf sich selbst konzentrieren muss. „Alles 
hat seine Zeit“ heißt es in diesem Zusammenhang im 
Alten Testament im Buch Kohelet. 

Wenn Krankheiten und pflegerische Einschränkungen 
den Alltag prägen, dann ist es ein unglaublicher 
Erfolg, und das mag seltsam klingen, wenn es 
„nicht schlechter“ geworden ist, wenn man mit 
den bestehenden Herausforderungen einfach nur 
zurechtgekommen ist. Es ist nicht nur eine Leistung zu 
wachsen und etwas Neues zu schaffen, es ist ebenso 
eine großartige Leistung, das Bestehende sorgsam zu 
verwalten, zu pflegen und zusammenzuhalten. Es ist 
eine große Leistung, wenn Sie Angehörige gepflegt 
haben, wenn Sie sich selbst pflegen und wenn Sie 
dafür Sorge getragen haben, dass es Ihnen und 
Ihren Angehörigen „gut“ geht. Sie können daher zu 
Recht stolz auf sich sein. Klopfen Sie sich bei dieser 
Gelegenheit auf die Schulter und erkennen Sie Ihre 
Leistungen an. Ich möchte Ihnen abschließend 

noch eine schöne Adventzeit und ein gediegenes 
Weihnachtsfest wünschen. Gleichzeitig möchte ich 
mich bei Ihnen für das viele Vertrauen bedanken, dass 
Sie mir in jeder Pflegeberatung entgegenbringen. Ein 
großer Dank gilt auch der Gemeinde Biberbach, mit 
all Ihren Funktionärinnen und Funktionären, die die 
Gemeindepflege als Institution ermöglicht haben und 
weiterhin ermöglichen. 

Sollten Sie Fragen zum Thema Pflege haben, zögern 
Sie nicht, mich zu kontaktieren. Ich freue mich auf 
Ihren Anruf!

Herzlichst Ihr Gemeindepfleger
DGKP Christoph Heinreichsberger, BSc

Kontakt: Tel.: 0670/553 00 15,
Mail: kontakt@diepflegeberatung.at

NächsterBeratungs-termin am01.12.2025

Um sicherzustellen, dass der Amtstag wie vorgesehen stattfindet und ein Termin 
für die kostenlose Erstberatung für Sie zur Verfügung steht, ist eine Anmeldung in 
der Notariatskanzlei unter der Tel-Nr. 07477/42237 bzw. unter der Kanzlei E-Mail 
office@notar-knall.at unbedingt erforderlich. 
Sollte der Amtstag auf einen Feiertag fallen, so entfällt dieser ersatzlos.

AMTSTAG IN BIBERBACH

Mag. Christian Knall, öffentlicher Notar
jeden 1. Montag im Monat, von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr

in den Räumlichkeiten der Gemeinde Biberbach
3353 Biberbach, Im Ort 279
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 Mittelschule Seitenstetten-Biberbach

MITTELSCHULE
SEITENSTETTEN-BIBERBACH

 

 

Mit Begeisterung am Ball - Mädchenfußball an unserer Schule! 

Zum zweiten Mal in Folge wird an unserer Schule die unverbindliche Übung 
„Mädchenfußball“ angeboten und das mit großer Freude und motivierten Spielerinnen! 
Jeden Mittwoch wird der Sportplatz oder Turnsaal zum Treffpunkt für engagierte Mädchen, 
die mit viel Freude, Schwung und Teamgeist trainieren. Das Training besteht aus vielen 
unterschiedlichen und abwechslungsreichen Übungen, welche die Technik, das 
Spielverständnis und das Zusammenspiel im Team fördern und die Schülerinnen für den 
Fußball begeistern sollen. 

Schon beim ersten Mädchenturnier in Euratsfeld 
konnten die jungen Fußballerinnen zeigen, was in 
ihnen steckt. Trotz anfänglicher Nervosität spielten sie 
mit großem Einsatz, motivierten sich gegenseitig und 
wuchsen von Spiel zu Spiel über sich hinaus. Dabei 
stand nicht nur der sportliche Erfolg im Mittelpunkt, 
sondern vor allem der Spaß am gemeinsamen Spielen 
und der Stolz, Teil eines Teams zu sein. 

Die unverbindliche Übung „Mädchenfußball“ zeigt deutlich, wie wertvoll sportliche 
Angebote speziell für Mädchen sind, sie stärken das Selbstvertrauen, den Zusammenhalt 
und die Freude an der Bewegung. Mit jedem Training wächst nicht nur die fußballerische 
Leistung, sondern auch die Begeisterung für den Sport. 

Wir freuen uns über so viel Motivation und hoffen, dass sich auch in den kommenden 
Jahren viele Mädchen für den Fußball begeistern lassen! 

 

 

                              MITTELSCHULE    SEITENSTETTEN-BIBERBACH 

Amstettner Straße 29 
3353 Seitenstetten 

 

s305142@noeschule.at 
T 07477/42 359 

 

Schulhomepage 

 

Text und Fotos:  
Yvonne Debrah 

 

 

Mit Begeisterung am Ball - Mädchenfußball an unserer Schule! 

Zum zweiten Mal in Folge wird an unserer Schule die unverbindliche Übung 
„Mädchenfußball“ angeboten und das mit großer Freude und motivierten Spielerinnen! 
Jeden Mittwoch wird der Sportplatz oder Turnsaal zum Treffpunkt für engagierte Mädchen, 
die mit viel Freude, Schwung und Teamgeist trainieren. Das Training besteht aus vielen 
unterschiedlichen und abwechslungsreichen Übungen, welche die Technik, das 
Spielverständnis und das Zusammenspiel im Team fördern und die Schülerinnen für den 
Fußball begeistern sollen. 

Schon beim ersten Mädchenturnier in Euratsfeld 
konnten die jungen Fußballerinnen zeigen, was in 
ihnen steckt. Trotz anfänglicher Nervosität spielten sie 
mit großem Einsatz, motivierten sich gegenseitig und 
wuchsen von Spiel zu Spiel über sich hinaus. Dabei 
stand nicht nur der sportliche Erfolg im Mittelpunkt, 
sondern vor allem der Spaß am gemeinsamen Spielen 
und der Stolz, Teil eines Teams zu sein. 

Die unverbindliche Übung „Mädchenfußball“ zeigt deutlich, wie wertvoll sportliche 
Angebote speziell für Mädchen sind, sie stärken das Selbstvertrauen, den Zusammenhalt 
und die Freude an der Bewegung. Mit jedem Training wächst nicht nur die fußballerische 
Leistung, sondern auch die Begeisterung für den Sport. 

Wir freuen uns über so viel Motivation und hoffen, dass sich auch in den kommenden 
Jahren viele Mädchen für den Fußball begeistern lassen! 

 

 

                              MITTELSCHULE    SEITENSTETTEN-BIBERBACH 

Amstettner Straße 29 
3353 Seitenstetten 

 

s305142@noeschule.at 
T 07477/42 359 

 

Schulhomepage 

 

Text und Fotos:  
Yvonne Debrah 
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Herzliche Einladung zum Tag der offenen Tür 
an der Mittelschule Seitenstetten-Biberbach 

Donnerstag, 4. Dezember 2025  
8.30 bis 12.30 Uhr 

 

LEHREN UND LERNEN MIT 
        Herz  Hirn   Hand 

       

 
❖ Schülerzentriertes und differenziertes Lernen und Lehren 

auf „AHS“ und „Standard“ Leistungsniveau 
❖ Förderung von Potentialen, sozialen und kreativen Fähigkeiten 
❖ Fokus auf Gemeinschaft, Zeit für Reflexion und Gespräche 

         

 

 

 

 

 

Am Donnerstag, 4. Dezember 2025 findet um 
19.00 Uhr ein Informationsabend für die Eltern in 

unserem Festsaal statt. 
Das Lehrerteam und die Schulleitung  

freuen sich auf Ihr Kommen! 
 

MITTELSCHULE  SEITENSTETTEN-BIBERBACH 

Amstettner Straße 29 
3353 Seitenstetten 

 

s305142@noeschule.at 
T 07477/42 359 

 Mittelschule Seitenstetten-Biberbach

MITTELSCHULE
SEITENSTETTEN-BIBERBACH
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Die Adventfensterroas ist schon eine langjährige Tradition,
die in der Vorweihnachtszeit stattfindet.
Bei diesem festlichen Ereignis gestalten Biberbacherinnen und Biberbacher ihre 
Fenster, die jeden Abend im Advent feierlich enthüllt werden.
Viele nutzen diese besinnliche Zeit und „roasen“ von Fenster zu Fenster, um 
gemeinsam die kreativen Dekorationen im Ort zu bewundern.

Adventfensterroas
1 . Dorfp latz
2 . GH Fi scher,  Im Ort  9
3 . Vo lksschu le ,  Im Ort  8
4 . Spar Strohmayr,  Im Ort  4
5 . Fam. Edermayr,  Ste l zenberg 590
6. Fam. S immer,  Ste l zenberg 701
7 . Fam. Bre i tenberger,  Ste l zenberg 654
8 . Fam. Neudorfer,  Ste l zenberg 655
9 . Fam. Stre i tner,  Ste l zenberg 660

10. Fam. Rei s inger,  Mi t ter fe ld  1 1 1
1 1 .  Fam. Grubhofer,  Scherhub 112
12 . Fam. Hürner,  Mi t ter fe ld  532
13 . Fam. Wischenbart ,  Mi t ter fe ld  530
14 . Fam. Bühr inger/Plank ,  Mi t ter fe ld  541
15 . Fam. Sekauer,  Mi t ter fe ld  704/4
16 . Fam. Hochb ich ler/Gruber,  Mi t ter fe ld  703/4
17 .  Fam. Pa l l inger,  Wa ldesb l i ck 697
18 . Kerze am Sp ie lp latz
19 .  Tenn i shaus ,  Wa ldesb l i ck 509
20. Ord inat ion Dr.  Kern inger,  Im Ort  670
21 . Fam. Teufe l ,  Im Ort  642
22. Fam. A igner,  Im Ort  2
23. Pfarrhofk indergarten ,  Im Ort  1
24 . Pfarrhof,  Im Ort  1

2025

Mit Hilfe eines Smartphones können Sie bei einigen Adventfenstern einen 
QR-Code scannen und den Rundweg abrufen.

 

 

Einladung zur Adventfensterroas



13

		  NR. 14/2025

Einladung zum "Advent im Dorf"
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Neuer Ausgabeort in Haag stärkt erfolgreiche 
Obstbaumpflanzaktion der Moststraße

Die Obstbaumpflanzaktion der Moststraße feiert 
heuer ein erfolgreiches Jubiläumsjahr: Über 2.500 
Hochstammobstbäume wurden 2025 verkauft und 
im Mostviertel gesetzt. Seit dem Start der Aktion vor 
zehn Jahren sind damit bereits mehr als 30.000 Bäume 
gepflanzt worden – ein kräftiges Zeichen für den Erhalt 
der Mostviertler Kulturlandschaft und für regionale 
Verantwortung.

Bestell- und Ausgabezeitraum Die Bestellung der 
Obstbäume war zwischen Juli und Oktober 2025 über 
den rundum erneuerten Webshop der Moststraße 
möglich. Die Baum-Ausgabe erfolgte zwischen 28. 
Oktober und 6. November 2025 an den Ausgabestellen in 
Randegg, Ottenschlag, Gföhl, Pyhra, Kilb und Haag. „Ein 
herzliches Dankeschön gilt den vielen Freiwilligen, ohne 
die die reibungslose Ausgabe nicht möglich gewesen 
wäre. Besonders danken möchten wir der Landjugend 
Ardagger, die in Randegg tatkräftig mitgeholfen hat“, 
betont Moststraße-Obfrau Bürgermeisterin Michaela 
Hinterholzer.

Neuer Ausgabeort Stadt Haag Erstmals war heuer auch 
Haag, genauer gesagt der Wirtschaftshof des Tierparks, 
als neuer Ausgabeort anstelle von Ardagger Teil der 
Aktion. „Das schlug sich auch positiv im erhöhten 
Bestellinteresse aus dem Westen der Region nieder“, 
so die Projektleiterin der Obstbaumpflanzaktion Maria 
Haider.

Der Haager Bürgermeister, NÖ-Landtagsabgeordnete 
und Moststraße-Kassier Lukas Michlmayr, zeigt sich 
erfreut über die Haager Beteiligung an der Aktion: „Es 
freut mich, dass wir in Haag nun einen Ausgabeort für die 
Obstbaumpflanzaktion etabliert haben. Auch nächstes 
Jahr werden wir uns wieder hier sehen!“

Verlässliche Partner seit Beginn an Ein besonderer 
Dank gilt Christian Steiner und Franz Lumesberger 
vom Niederösterreichischen Landschaftsfonds, die 
zuständige Förderstelle für die Obstbaumpflanzaktion. 
Sie garantieren Jahr für Jahr einen reibungslosen Ablauf.
Zudem gäbe es die Aktion nicht ohne Sponsoring durch 
die Raiffeisenbank Region Amstetten, Austria Juice, die 
Niederösterreichischen Versicherung und Paumann 
Landtechnik GmbH. Diese Partner unterstützen die 
Baumpflanzaktion schon seit der ersten Stunde.

Gemeinsames Projekt mehrerer Regionen Die 
Obstbaumpflanzaktion wird vom Land Niederösterreich 
getragen und von der LEADER-Region Tourismusverband 
Moststraße geleitet. Darüber hinaus beteiligen sich 
fünf weitere LEADER-Regionen aktiv an der Umsetzung: 
Eisenstraße, Mostviertel-Mitte, Kamptal+, Südliches 
Waldviertel Nibelungengau und Elsbeere Wienerwald.

Am Foto: Moststraße-Geschäftsführer 
Georg Trimmel, Franz Lumesberger (NÖ 
Agrarbezirksbehörde), Martin Gabler 
(Niederösterreichischen Versicherung), 
Moststraße-Obfrau Bgm. Michaela 
Hinterholzer, Martin Grossinger 
(Raiffeisenbank Region Amstetten), 
Moststraße-Kassier LAbg. Bgm. Lukas 
Michlmayr, Peter Amon (Austria 
Juice), Barbara Paumann (Paumann 
Landtechnik GmbH)

© Cleanhill Studios

 LEADER-Region Tourismusverband Moststraße
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 Kleinregion Herz des Mostviertels

Erste Kleinregions-Jugendkonferenz im „Herz des Mostviertels“

Kleinregionssprecher Johannes Heuras, 50 Kinder der 
Kleinregion, Irene Kerschbaumer (Prozessbegleiterin 

der Dorf- und Stadterneuerung), Auditbeauftragter der 
Kleinregion Maximilian Soxberger

© Gemeinde St. Peter/Au

Die Kleinregion „Herz des Mostviertels“ strebt neben 
dem Qualitätssiegel familienfreundliche Gemeinde 
das UNICEF-Zusatzzertifikat kinderfreundliche 
Gemeinde an. Zentrale Voraussetzung: echte 
Jugendbeteiligung. Daher kamen 50 Schülerinnen 
und Schüler aus sechs Mittelschulen und dem 
Stiftsgymnasium Seitenstetten zur ersten 
Jugendkonferenz.

Eröffnet wurde die Veranstaltung von 
Kleinregionsobmann Johannes Heuras, Audit-
beauftragtem Maximilian Soxberger und 
Prozessbegleiterin Irene Kerschbaumer. Nach einem 
kompakten Einstieg zu Aufgaben der Gemeinde, 
demokratischen Prozessen, der Zusammenarbeit 
in der Kleinregion sowie Kinderrechten startete die 
Gruppenarbeit – angelehnt an Gemeindeausschüsse.

Die Jugendlichen bearbeiteten Themen wie 
Landschaft, Umwelt und Klimaschutz, Vereine 
und Freizeit, Zukunft der Region, Mobilität, 
Sport und Gesundheit sowie Digitalisierung. Im 
Plenum präsentierten sie konkrete Ideen: etwa 
versperrbare Radboxen an Bahnhöfen, optimierte 
Busfahrpläne oder mehr Wochenstunden in digitaler 
Grundbildung.

Als sofort umsetzbare Maßnahme beschloss das 
Plenum einstimmig, dass jede Klasse einen Beitrag 
zum Thema „Eine Region der Zukunft“ gestaltet 
und diesen in einem Kurzvideo dokumentiert. „Die 
Jugend-konferenz zeigte eindrucksvoll, wie engagiert 
die jungen Menschen ihre Region mitgestalten 
wollen“, resümierte Heuras.

Erste Kleinregions-Jugendkonferenz im „Herz des Mostviertels“ 

Die Kleinregion „Herz des Mostviertels“ strebt neben dem Qualitätssiegel familienfreundliche 
Gemeinde das UNICEF-Zusatzzertifikat kinderfreundliche Gemeinde an. Zentrale Voraussetzung: 
echte Jugendbeteiligung. Daher kamen 50 Schülerinnen und Schüler aus sechs Mittelschulen und 
dem Stiftsgymnasium Seitenstetten zur ersten Jugendkonferenz. 

Eröffnet wurde die Veranstaltung von Kleinregionsobmann Johannes Heuras, Auditbeauftragtem 
Maximlian Soxberger und Prozessbegleiterin Irene Kerschbaumer. Nach einem kompakten Einstieg zu 
Aufgaben der Gemeinde, demokratischen Prozessen, der Zusammenarbeit in der Kleinregion sowie 
Kinderrechten startete die Gruppenarbeit – angelehnt an Gemeindeausschüsse. 

Die Jugendlichen bearbeiteten Themen wie Landschaft, Umwelt und Klimaschutz, Vereine und 
Freizeit, Zukunft der Region, Mobilität, Sport und Gesundheit sowie Digitalisierung. Im Plenum 
präsentierten sie konkrete Ideen: etwa versperrbare Radboxen an Bahnhöfen, optimierte 
Busfahrpläne oder mehr Wochenstunden in digitaler Grundbildung. 

Als sofort umsetzbare Maßnahme beschloss das Plenum einstimmig, dass jede Klasse einen Beitrag 
zum Thema „Eine Region der Zukunft“ gestaltet und diesen in einem Kurzvideo dokumentiert. „Die 
Jugendkonferenz zeigte eindrucksvoll, wie engagiert die jungen Menschen ihre Region mitgestalten 
wollen“, resümierte Heuras. 

Foto: © Gemeinde St. Peter in der Au, Kleinregionsspreche Johannes Heuras, 50 Kinder der 
Kleinregion, Irene Kerschbaumer (Prozessbegleiterin der Dorf- und Stadterneuerung), 
Auditbeauftragter der Kleinregion Maximilian Soxberger 

 

 

 

 Ihre Meinung ist gefragt: 

Wenn Sie Projektideen für die Kleinregion haben, die den Alltag und das 
Zusammenleben von Kindern, Familien und SeniorInnen bereichern und das 
Miteinander stärken, wenden Sie sich bitte per Mail (gemeinde@biberbach.gv.at) 
oder persönlich an Ihr Gemeindeamt oder unsere Prozessbegleiterin, Irene 
Kerschbaumer,  
Tel. 0676 88 591 252, irene.kerschbaumer@dorf-stadterneuerung.at . 
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 Beratung		

Tageszentrum für ältere Menschen
Seitenstetten

www.caritas-stpoelten.at/tageszentren

Jetzt 
informieren!

Testen Sie uns und verbringen Sie einen 
abwechslungsreichen Tag in Geselligkeit 
im Caritas Tageszentrum Seitenstetten. 

Wir bitten um telefonische Voranmeldung: 
M 0676 83 844 7766

Tagsüber bestens versorgt 
in Gemeinschaft und abends 
wieder im vertrauten Zuhause!

Kostenloser Schnuppertag

04.12.2025, 9-16 Uhr
	 Amstetten, Arbeiterkammer

10.12.2025, 8-16 Uhr
	 Amstetten, Transjob

16.12.2025, 9-13 Uhr
	 Waidhofen/Ybbs, Bücherei

17.12.2025, 14-19 Uhr
	 Aschbach, altes Rathaus

Vereinbaren Sie einen
persönlichen Beratungstermin!
Tel.:   0676/88 04 43 90 oder
	 0699/12 20 66 22
oder buchen Sie online
www.bildungsberatung-noe.at

BILDUNGSBERATUNG NÖ
Die Bildungsberatungstage im Dezember finden 
an folgenden Tagen statt:

 Information der Caritas
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BITTE NUR
KRONKORKEN

SAMMELN!

SOZIALAKTION
4. Klassen der VS Biberbach
in Zusammenarbeit  mit der Pfarre Biberbach

SAMMELZEITRAUM: 
DEZEMBER 2025  BIS APRIL 2026

Gertänkekapseln sind zu schade für den Müll!
Helft uns für eine notwendige Anschaffung eines

Rollstuhles zu sammlen! 

WIR SAMMELN 
GETRÄNKEKAPSELN

FÜR EINEN ROLLSTUHL

Abgabemöglichkeit:
bei allen Schüler:innen der 4. Klassen
in der VS Biberbach
im Pfarrhof Biberbach

 Information der Volksschule Biberbach
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 Einschaltungen
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www.ff-biberbach.at

Feuerlöscher-Überprüfung

am 28. November 2025 im Feuerwehrhaus Biberbach

Annahme:

Freitag, 28. November, 16:00 - 20:00 Uhr

Annahme und Überprüfung:

Samstag, 29. November, 8:00 - 12:00 Uhr

Nutzen Sie die Möglichkeit, Ihre Feuerlöscher von 

einem Fachmann überprüfen zu lassen!
einem Fachmann überprüfen zu lassen!

Eine Überprüfung der Feuerlöscher

ist gesetzlich alle 2 Jahre vorgeschrieben.

Freiwillige Feuerwehr Biberbach
Im Ort 8, 3353 Biberbach
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Neuer Henry Laden des Roten Kreuzes steht in den Startlöchern

Am 12. Dezember öffnet die Second-Hand-Boutique in St. Peter/Au seine Pforten.

Über 60 Besucher füllten den Lehrsaal des Roten Kreuzes Ende Oktober beim Infoabend zum neuen Henry Laden. „Das 
große Interesse bestätigt uns in unserem Vorhaben. Wir freuen uns schon auf die Geschäftseröffnung“, ist Rot-Kreuz-
Bezirksstellengeschäftsführer Daniel Penzendorfer voller Tatendrang. Am Freitag, 12. Dezember, um 10 Uhr soll es dann 
soweit sein: Zum ersten Mal öffnet der Henry Laden des Roten Kreuzes St. Peter/Au am ehemaligen Unimarkt-Standort 
in der Ignaz-Dürrer-Straße seine Türen. Vier Mal pro Woche, genauer gesagt Montag und Donnerstag von 13 bis 18 Uhr, 
Freitag von 10 bis 18 Uhr und am Samstag von 8 bis 12 Uhr, wird der Henry Laden künftig geöffnet haben. Warenspenden 
sind ab dann immer zu den Geschäftsöffnungszeiten möglich. „Wir freuen uns über gut erhaltene und gewaschene Kleidung, 
Modeschmuck, Kinderspielwaren, Geschirr, Accessoires und Deko-
Artikel, um unseren Kunden ein breites Sortiment anbieten zu 
können“, erklärt Penzendorfer. Wer nicht nur mit seiner Spende helfen, 
sondern auch selbst beim Henry Laden mitanpacken möchte, kann 
sich unter 059 144 51800 melden. Sowohl im Verkauf als auch bei 
der Sortierung werden viele fleißige ehrenamtliche Hände benötigt.

Ab 12. Dezember können Kunden nicht nur bestens erhaltener Kleidung 
und anderen Gegenständen ein zweites Leben schenken, sondern damit 

auch Sozialprojekte des Roten Kreuzes unterstützen.
Fotocredit: RKNOE/ Markus Hechenberger  

Rotes Kreuz St. Peter/Au lädt wieder zur legendären Ballnacht

Am Samstag, 10. Jänner 2026, geht Niederösterreichs größter Rot-Kreuz-Ball im Stiftsmeierhof Seitenstetten in die 
nächste Runde.

Rund 2.000 Gäste strömten Anfang 2025 wieder nach Seitenstetten. Grund: Der Ball des Roten Kreuzes St. Peter/Au. 
Mittlerweile ein Fixpunkt in vielen Terminkalendern zu Jahresbeginn. Und auch das Jahr 2026 soll ähnlich fulminant starten. 
Am Samstag, 10. Jänner 2026, wird sich der Stiftsmeierhof in Seitenstetten nach wochenlagen Aufbauarbeiten wieder in die 
altbekannte Partylocation verwandeln. Wie gewohnt mit dabei: eine riesige Hofbar, Weinbar, Cocktailbar, Tombola und eine 
Fotobox. Zusätzlich komplettieren, nach der erfolgreichen Premiere im Vorjahr, eine Spritzerbar sowie eine Kaffeestube das 
Angebot. Im Ballsaal sorgt erstmals die Band „XDREAM“ für Stimmung.

Karten sind ab Mitte Dezember von Montag bis Freitag von 
8 bis 18 Uhr direkt an der Rot-Kreuz-Bezirksstelle St. Peter/
Au sowie bei den Mitarbeiter_innen zum Preis von 18 Euro 
erhältlich. Zudem besteht auch die Möglichkeit, sich über 
oeticket.com seine Eintrittskarte zum Preis von 20 Euro zu 
sichern. Am Ballabend selbst wird es an der Abendkasse noch 
Tickets zum Preis von 22 Euro geben.

Bestens gefüllt zeigte sich der Stiftsmeierhof Seitenstetten 
Anfang 2025. Das soll sich am 10. Jänner 2026 wiederholen.

Fotocredit: RKNOE/ J. Penzendorfer  

Mobiler Hundesalon "Sweety"
Schmidl Roswitha, Tel. 0676 51 79 208
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Fête  en 
3. Jänner 2026 | Gasthaus Kappl
eröffnunGsKonzert um 20:00 uhr 

Live on Stage:

Fête  en 
violette Ba

ll 
Ed

iti
on

Dinneren violette

Der Musikverein Biberbach lädt herzlich zum Musikball unter dem Titel „Fête en violette – Ball Edition“ am  
3. Jänner 2026 ein. 

Als besonderes Highlight dürfen wir Ihnen das Dinner en violette empfehlen: Es erwartet Sie ein dreigängiges Menü im 
Gasthaus Kappl in violetter Atmosphäre als Einstimmung auf eine wunderbare Ballnacht. Mit einem Empfang bei einem 
Gläschen LILO im Ballsaal geht es vom Dinner nahtlos in den Ballabend, welcher viel Abwechslung verspricht: Es erwartet 
Sie ein Eröffnungskonzert, eine Polonaise, eine Fotobox, eine Verlosung, ein Schätzspiel, mehrere Bars, eine Mitternachtss-
how und die Kür zu Ballkönigin und Ballkönig. Für beste Stimmung auf der Tanzfläche sorgen Voices And Music.

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen und eine rauschende Ballnacht!

Vorverkaufskarten sind bei den Mitgliedern, Kombi-
karten für Dinner en violette, LILO Cider-Empfang 
und Balleintritt sind exklusiv im Gasthaus Kappl zum 
Preis von 42 € erhältlich.
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Wir wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest! 

§57A- ÜBERPRÜFUNG  
„PICKERL“  

für alle Fahrzeugmarken  
inkl. E-Fahrzeuge 
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Tel +43 (0)7476 77229
 www.illich.at
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ÄRZTENOTDIENST IM DEZEMBER 2025
06./07./08. Gruppenpraxis Dr. GROISS & Dr. STEINMAIR OG St. Peter/Au 07477/ 42 606
13./14. Dr. Markus KERNINGER Biberbach 07476/ 82 00
20./21. Dr. Fritz REITH St. Peter/Au 07477/ 43 69 50
24. Gruppenpraxis Dr. GROISS & Dr. STEINMAIR OG St. Peter/Au 07477/ 42 606
25. Gruppenpraxis Dr. GRIESSENBERGER & Dr. HOLZER OG Seitenstetten 07477/ 43 31 10
26./27./28. Dr. Brigitte PANHOLZER Wolfsbach 07477/ 82 30
31. Dr. Dagmar SCHNEIDER Ertl 07477/ 20 120

06./07./08. Dr. Bernhard ZÖCHMANN Neuhofen/Ybbs 07475/ 59 003
13./14. Dr. Christian HINTERDORFER Allhartsberg 07448/ 59 955
20./21. Dr. Gerhard MAYRHOFER Rosenau 07448/ 25 00
24./25./26. Dr. Christian HINTERDORFER Allhartsberg 07448/ 59 955
27./28. Dr. Gerhard MAYRHOFER Rosenau 07448/ 25 00
31. Dr. Bernhard ZÖCHMANN Neuhofen/Ybbs 07475/ 59 003

ZAHNÄRZTENOTDIENST IM DEZEMBER 2025
06./07. Dr. Hans-Peter GUGLER Strengberg 07432/ 25 40
13./14. Dr. Dorota SABBAS Waidhofen/Ybbs 07442/ 541 93
20./21. Dr. Gottfried KAISER Hollenstein/Ybbs 07445/ 328
24./25./26. Dr. Johannes GUGLER Ardagger Markt 07479/ 68 68
27./28. DDr. Peter HIDASI Oed 07478/ 23 766
31. Dr. Helga KRIST-RIENER MSc Kematen/Ybbs 07448/ 42 09

Tel.: 07476/82 00

ORDINATIONSZEITEN DR. KERNINGER
MO	    07:30 - 12:30 Uhr
DI	    07:00 - 12:30 Uhr
MI	    13:30 - 17:30 Uhr
DO	    07:00 - 12:00 Uhr
FR	    07:00 - 12:30 Uhr

MUTTERBERATUNG
Die nächste Mutterberatung findet am 

Montag, 15. Dezember 2025 von 13:00 bis 14:30 Uhr 
im Kindergarten Biberbach statt.

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT
Die telefonische Gesundheitsberatung 
und Apotheken-Bereitschaftsdienst
1450 ist rund um die Uhr erreichbar.

1450

VERANSTALTUNGEN IM DEZEMBER 2025
Wann	      Was			            	          Wer			          	          Wo
01. Notar-Amtstag Gemeinde Gemeindeamt
02. Pensionistennachmittag Pensionistenverband GH Fischer
03. Seniorennachmittag NÖs Senioren OG Biberbach GH Fischer
05. Nikolo-Hausbesuche Landjugend
06. Nikolo-Hausbesuche Landjugend
06. Rorate-Messe Pfarre Pfarrkirche
09. Themenabend "Bibo is(s)t gesund" Gemeinde VS Biberbach
13. Rorate-Messe Pfarre Pfarrkirche
14. Blutspenden Wanderverein GH Kappl
15. Mutterberatung Gemeinde Kindergarten
18. Gemeindepflege-Sprechtag Gemeinde Gemeindeamt
20. Rorate-Messe Pfarre Pfarrkirche
24. Kinderweihnacht / Christmette Pfarre Pfarrkirche


